
Neues aus dem Pastoralverbund Stockkämpen 

St. Marien u. St. Nikolaus, Borgholzhausen-Brincke 

Herz-Jesu, Halle mit St. Michael, Werther 

St. Johannes Evangelist Stockkämpen, Halle 

St. Hedwig, Steinhagen 

St. Michael, Versmold 

Gemeinsam glauben! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Kannst du mir das Salz geben?“ „Ja, kann 
ich! Das Salz wird aber nicht gereicht. Ein 
kurzes Gespräch, welches den Zuhörenden 
zum Schmunzeln bringt. Eine klar formu-
lierte Frage , auf die eine nicht erwartete 
Antwort folgt. Die Aufforderung, die sich 
hinter der Frage verbirgt, wird nicht er-
kannt. 
So banal dieser Wortwechsel wirken mag, 
macht er doch ein wunderbares und 
gleichsam wundersames Phänomen deut-
lich: Das Sich-Verstehen.  
Mit anderen in Kontakt zu treten ist all-
täglich, aber sich wirklich gegenseitig zu 
verstehen, dass ist - glaube ich - die größ-
te Gabe und gleichzeitig die größte Her-
ausforderung des Menschen. Etwas was 
wir lernen und bewahren müssen.  
Kommunikation scheitert nicht nur, wenn 
wir nicht die gleiche Sprache sprechen, 
sondern vor allem dann, wenn wir die Ab-
sicht hinter den Worten nicht erkennen. 
Die falsch gedeutete Aussage eines ande-
ren wird zum Auslöser von Auseinander-
setzungen zwischen Familie, Freunden, 
Arbeitskollegen und ganzen Völkern. Schei-
tert die Kommunikation, so gerät die Ge-
meinschaft ins Wanken. 
Kürzlich haben wir Pfingsten gefeiert. An 
diesem Fest wird diese besondere Fähigkeit 
des Menschen gefeiert. In der Bibel wird 
eindrücklich beschrieben, wie die Jünger 
mit dem Geist Gottes erfüllt werden und 
die Fähigkeit des Verstehens erlangen. 
Gottes Geist ist sozusagen unsere Überset-
zungshilfe. Im Sich-Verstehen ist Gott mit 
dabei. In den Begegnungen, guten Worten 
und dem Mitgefühl erfüllen wir Gottes 
Auftrag. Im Sich-Verstehen haben wir die 
Fähigkeit diese Welt zum Guten hin zu 
gestalten. Nutzen wir sie und wagen die 
Herausforderung. Es lohnt sich. 
 
Alexander Steinhausen 
Gemeindeassistent 

Nr. 8 -  3. bis 24. Juni 2018 

Ausgabe für drei Wochen  

Bald 100 Tage... 

Fast 100 Tage sitzt er schon im eigenen Büro im Pfarr-
haus Halle—der Verwaltungsleiter Thomas Rudolph (geb. 
1963); mitten drin, denn das Pfarrbüro ist Anlaufstelle 
für Haupt-und Ehrenamtliche, für Besucherinnen und 
Besucher. Kurze Wege, schnelle Kommunikation. Fron-
leichnam konnte er sich in Stockkämpen den vielen 
hundert Menschen noch einmal vorstellen und die Frage 
beantworten „Was macht denn ein Verwaltungsleiter in 
den Kirchengemeinden?“ 

 

„ … an einer anderen Stelle sagte Pfarrer Dieste zu dieser Frage: Das ist doch klar und 
steckt schon im Namen. Der Verwaltungsleiter kümmert sich um die Verwaltung. Meine 
Hauptaufgabe ist die Entlastung des pastoralen Personals und der ehrenamtlichen Kir-
chenvorstände. Ich arbeite für den Kirchenvorstand und kümmere mich um die Umset-
zung der Beschlüsse. Die Priester und Gemeindereferenten sollen sich hauptsächlich um 
die Seelsorge kümmern und von den vielen Verwaltungsaufgaben entlastet werden. Mir 
ist klar, dass ich längst nicht alles weiß und selber auch nicht alles kann. Aber ich bin 
der Kümmerer, nehme die Dinge in die Hand und sorge für die Umsetzung. Meine Auf-
gaben liegen in den Bereichen Personal, Finanzen, Haushalt, Bauen und Immobilien. 
Aus den letzten drei Monaten habe ich ein paar Beispiele: 
In Versmold geht es um die Sanierung des Daches vom Pfarrheim. Die Jahresabrechnung 
des Friedhofs steht an. Die verlässliche Besetzung des Pfarrbüros in Versmold liegt mir 
sehr am Herzen. Auch daran arbeite ich mit. 
In Borgholzhausen gab es Absprachen zur Außenrenovierung der Kirche. Für Erbbau-
rechte müssen immer wieder neue Regelungen getroffen werden. 
Hier in Stockkämpen gibt es viele Dinge rund um das geplante Café im Pfarrhaus zu 
besprechen. Für die heutige Prozession musste eine neue Lautsprecheranlage beschafft 
werden. 
In Steinhagen standen mehrere Personalgespräche. Formalitäten mussten für die neue 
Schließanlage und für viele andere Dinge geregelt werden. 
In Halle gibt es rund um die neue Kita und den Abriss der alten Kita einiges zu tun. Die 
Kirche und das Pfarrheim in Werther benötigen einige Reparaturen. Dazu gehören Ab-
sprachen mit dem Gemeindeverband, dem Kirchenvorstand, dem Architekten und Hand-
werkern.  
Das alles mache ich auch, damit wir möglichst hohe Zuschüsse bekommen. In der nächs-
ten Zeit stehen noch ein paar große Themen auf meiner Liste: 
Dazu gehört die neue Datenschutzrichtlinie. Ab dem Jahr 2021 sind auch Kirchenge-
meinden umsatzsteuerpflichtig. Jede Kirchengemeinde muss ein Institutionelles Schutz-
konzept zur Prävention sexualisierter Gewalt erarbeiten. Und das Tagesgeschäft nimmt 
auch viel Raum ein. Dazu gehören Absprachen und Rechnungen für Reparaturen, War-
tungen und Anschaffungen.  
In den letzten drei Monaten habe ich allerdings auch gemerkt, dass ich mit meinen 
Kräften gut haushalten muss. Ich kann nicht alles übernehmen. Vor allem die Dinge, die 
gut laufen, möchte ich Niemandem wegnehmen. Es geht mir darum, eine Hilfe für die 
Kirchengemeinden zu sein. 
An dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich bei den vielen Menschen, die mich im 
Pastoralverbund Stockkämpen schon mit offenen Armen aufgenommen haben. Das ha-
be ich deutlich spüren dürfen: - im pastoralen Team, bei den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern und bei den unterschiedlichen Kirchenvorständen.  
Fortsetzung auf Seite 8... 



 Gemeinsam glauben!     Gottesdienste im Pastoralverbund 

Sonntag 03.06.2018   
09.30 Uhr 
10.00 Uhr 
11.15 Uhr  
11.15 Uhr 
14.00 Uhr  
16.00 Uhr  
17.30 Uhr  

  
Borgholzh. 
Halle 
Werther 
Steinhagen 
Borgholzhausen 
Versmold 
Versmold 

9. Sonntag im Jahreskreis 
Hl. Messe Kinderkirche im Gemeindezentrum 
Hl. Messe   
Hl. Messe, anschl. Gemeindetreff   
Familienmesse, anschl. Gemeindetreff 
Taufe  
Hl. Messe der Kroaten 
Hl. Messe  

Montag 04.06.2018  08.15 Uhr   Brincke Hl. Messe  

Dienstag 05.06.2018   
17.00 Uhr  
17.00 Uhr  
19.00 Uhr  

  
Halle 
Versmold 
Borgholzhausen 

Hl. Bonifatius 
Kath. Gottesdienst im Haus Eggeblick 
Hl. Messe 
Hl. Messe   

Mittwoch 06.06.2018  09.15 Uhr  
17.00 Uhr  
19.00 Uhr  

 Borgholzhausen  
Stockkämpen 
Stockkämpen 

Hl. Messe 
Hl. Messe zu Ehren der Gottesmutter Maria 
Maiandacht der Kolpingfamilie Halle 

Donnerstag 07.06.2018  09.00 Uhr  
19.00 Uhr  

 Halle  
Brincke 

Hl. Messe 
Hl. Messe  

Freitag 08.06.2018   
09.00 Uhr 
09.00 Uhr  
11.30 Uhr  
15.00 Uhr  
15.45 Uhr  
16.00 Uhr  
19.00 Uhr  

  
Halle  
Versmold 
Steinhagen 
Halle  
Versmold 
Borgholzhausen 
Borgholzhausen 

Hochfest Heiligstes Herz Jesu 
Hl. Messe - Patronatsfest der Pfarrkirche Herz Jesu Halle 
Hl. Messe  
Wochenabschlussandacht der KiTa Regenbogen St. Hedwig 
Zeit zur Anbetung 
Kath. Gottesdienst im Katharina-von-Bora-Haus 
Kath. Gottesdienst im DRK-Altenheim 
Hl. Messe  

 

Samstag 

 

 

 
 
 

Sonntag 

 

09.06.2018 

 

 
 

 
 

10.06.2018 

  

13.00 Uhr  

16.00 Uhr 

17.00 Uhr  

18.00 Uhr  
18.30 Uhr 

 
 

09.30 Uhr 

10.00 Uhr 
 

11.15 Uhr 
  

11.15 Uhr  
 

12.00 Uhr  

17.30 Uhr  

  

Stockkämpen 

Borgholzhausen 

Stockkämpen 

Steinhagen 
Steinhagen 

 
 

Borgholzhausen 

Halle 
 

Werther 
 

Versmold 
 

Stockkämpen 

Steinhagen 

10. Sonntag im Jahreskreis 

Taufe  

Beichtgelegenheit  

Hl. Messe  

Beichtgelegenheit   
Vorabendmesse  

 

Hl. Messe  

Hl. Messe mit Firmlingen und mit Taufe  
musikalisch mitgestaltet vom Gospelchor GAM 

Hl. Messe  
anschl. Gemeindefest 

Hl. Messe, anschl. Stehkaffee 
Kinderkirche im Pfarrheim 

Taufe  

Hl. Messe 



 Gemeinsam glauben!     Gottesdienste im Pastoralverbund 

Montag 11.06.2018  08.15 Uhr  
 

 Brincke Hl. Messe  

Dienstag 12.06.2018  10.30 Uhr  

10.45 Uhr  

19.00 Uhr 

 Steinhagen 

Halle 

Borgholzhausen 

Kommunionfeier im Matthias-Claudius-Haus 

Kath. Gottesdienst im Marienheim  

Hl. Messe  

Mittwoch 13.06.2018  09.15 Uhr  

18.30 Uhr  

 Borgholzhausen 

Werther 

Hl. Messe   

Meditatives Abendgebet 

Donnerstag 14.06.2018  09.00 Uhr  

19.00 Uhr  

 Halle  

Brincke 

Hl. Messe, anschl. Frauenfrühstück  

Hl. Messe  

Freitag 15.06.2018  09.00 Uhr  

09.00 Uhr  

11.30 Uhr  

18.30 Uhr  

19.00 Uhr  

 Halle 

Versmold 

Steinhagen 

Halle 

Borgholzhausen 

Hl. Messe  

Hl. Messe 

Wochenabschlussandacht der KiTa Regenbogen St. Hedwig 

Andacht im Krankenhaus 

Hl. Messe  

Samstag 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
Sonntag 

 
 
 
 
 
 

 

16.06.2018 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 
 

17.06.2018 

  

10.00 Uhr  

11.30 Uhr 

11.30 Uhr  

16.00 Uhr  

17.00 Uhr 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr 
 
 
 

 

09.30 Uhr 
  

10.00 Uhr 

 

11.15 Uhr 
 

11.15 Uhr  

14.00 Uhr  

17.30 Uhr  

  

Halle 

Halle 

Versmold 

Borgholzhausen 

Stockkämpen 

Steinhagen 
Steinhagen 
 
 

 

 
Borgholzh.  
 

Halle 

 

Steinhagen 
 

Versmold 

Halle 

Werther 

 

11. Sonntag im Jahreskreis 

Dankmesse zur Goldenen Hochzeit  

Dankmesse zur Goldenen Hochzeit  

Taufe  

Beichtgelegenheit  

Hl. Messe  

Beichtgelegenheit  
Vorabendmesse  
musikalisch mitgestaltet von einer Gruppe Firmlinge, die 
auch die Firmfeiern begleiten wird 

 
 

 
Hl. Messe  
Kinderkirche im Gemeindezentrum 

Hl. Messe  
Bitte beachten Sie das Halteverbot an der Bismarckstraße während des 
Tennisturniers „Gerry Weber Open“  

Hl. Messe 
Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim 

Hl. Messe  

Taufe  

Hl. Messe  
Verkauf von Eine-Welt-Produkten 
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Montag 18.06.2018  08.15 Uhr  

15.00 Uhr 
 

 Brincke 

Stockkämpen 
 

Hl. Messe 

Wortgottesdienst 
anschl. Seniorennachmittag 
 

Dienstag 19.06.2018  17.00 Uhr  

19.00 Uhr  

 Versmold 

Borgholzhausen 

Wortgottesdienst  

Hl. Messe  

Mittwoch 20.06.2018  14.30 Uhr 
 

17.00 Uhr 

 Borgholzhausen 
 

Halle  

Hl. Messe 
anschl. Seniorennachmittag 

Hl. Messe  

Donnerstag 21.06.2018  09.00 Uhr  
 

09.00 Uhr  

19.00 Uhr  

 Steinhagen 
 

Halle  

Brincke 

Wortgottesdienst 
anschl. Frühstückstreff 

Hl. Messe  

Hl. Messe  

Freitag 22.06.2018  09.00 Uhr  

10.15 Uhr 

11.30 Uhr 

19.00 Uhr  

 Halle 

Halle 

Steinhagen 

Borgholzhausen 

Hl. Messe  

Kath. Gottesdienst in der Tagespflege Verein Daheim e.V. 

Wochenabschlussandacht der Kindertagesstätte Regenbogen 

Hl. Messe  

Samstag 

 

 
 

 

 

 

 

 

Sonntag 

23.06.2018 

 

 
 

 

 

 

 

 

24.06.2018 

  
 

15.00 Uhr  

15.00 Uhr  

16.00 Uhr  

17.00 Uhr 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr  

 
 
09.30 Uhr 
 

10.00 Uhr 
  

11.15 Uhr  

11.15 Uhr 
 
 

14.00 Uhr  

17.30 Uhr  

  
 

Stockkämpen 

Steinhagen 

Borgholzhausen 

Stockkämpen 

Steinhagen 
Steinhagen 

 
 
Werther 
 

Halle 
 

Versmold 

Steinhagen 
 
 

Steinhagen 

Borgholzhausen 

Geburt des Hl. Johannes des Täufers 

Trauung  

Wortgottesdienst zum Sommerfest der Kita Regenbogen  

Beichtgelegenheit 

Hl. Messe 

Beichtgelegenheit 
Vorabendmesse  

 
 
Hl. Messe   

Hl. Messe   
Kinderkirche im Gemeindezentrum  
Bitte beachten Sie das Halteverbot an der Bismarckstraße während des 
Tennisturniers „Gerry Weber Open“  

Hl. Messe                                                                             

Hl. Messe mit Taufe  
musikalisch mitgestaltet von der Kinderkantorei und den 
„Ohrwürmern“ der ev. Kirchengemeinde 

Taufe  

Hl. Messe  
 



 Gemeinsam glauben!                            Nr. 04 - 11.3. - 2.4.2018 

montags 16 Uhr  „Handarbeitscafé“  - 
donnerstags 15-18 Uhr Weltladen  
im Lesecafé (Stadtbibliothek)  
 

Dienstag, 5.6. 
20 Uhr Informationsabend für die Eltern 
der Kommunionkinder 2019 
Dienstag, 12.6. 
20 Uhr Kolping: „Kirche-Fußball-
Gottvertrauen“ - Die Männer mal unter 
sich. Erinnerungen aus den 50er Jahren; 
Ref. Hans Flögel 
Mittwoch, 13.6. 
18.30 Uhr Meditatives Abendgebet 
 

Wir bringen die Kirche zum Klingen  
Gemeindefest in St. Michael 
Am 10.06. laden wir alle Gemeindemit-
glieder, Freunde und Bekannten zum dies-
jährigen Gemeindefest in die St. Michael 
Kirche in Werther ein. Um 11.15 Uhr star-
ten wir mit einem Gottesdienst unter dem 
Motto „Wir bringen die Kirche zum Klin-
gen“. Dazu sind alle Musikbegabten herz-
lich eingeladen sich aktiv zu beteiligen.  
Mit einem gemeinsamen Mittagessen und 
anschließender Möglichkeit das Tanzbein 
zu schwingen, wollen wir neben zahlrei-
chen Angeboten für Kleine und Große 
einen fröhlichen Nachmittag verbringen. 
Aufruf: Bitte suchen Sie das alte Saxo-
phon oder die verstaubte Ukulele auf dem 
Dachboden und greifen Sie mit uns in die 
Saiten bzw. Tasten. Die erste Probe findet 
am 3.6. nach der Messe um 12.15 Uhr 
statt. 

 

mittwochs 20 Uhr   
Chorprobe Ökum. Kirchenchor  (Ev. 
Gemeindehaus)  
Dienstag, 5.6. 
20 Uhr Informationsabend für die Eltern 
der Kommunionkinder 2019 (OASE, Halle) 
Montag, 18.6. 
15.45 Uhr Seniorennachmittag  
 
 
 

Montags 19.30 Uhr Kirchenchorprobe; 
Mittwochs 19 Uhr Chorprobe 4laut;  
Donnerstags 15-18 Uhr  Ratzefummel-
mobil (Verkauf im Laden, Am Markt)  
 

Sonntag, 3.6. 
Nach der Familienmesse Gemeindetreff 
Nach der Teilnahme an der Familienmesse 
Firm-Kompaktkurs 
Montag, 4.6. 
18.30 Uhr Jugendtreff 
Dienstag, 5.6. 
16.30 Uhr Messdiener-Üben und Graffi-
ties sprayen 
Mittwoch, 6.6. 
20 Uhr Informationsabend für die Eltern 
der Kommunionkinder 2019 
Montag, 11.6. 
17.15 Uhr Messdiener-Gruppenstunde 
18.30 Uhr Jugendtreff 
Freitag, 15.6. 
15 Uhr Kolping: Lichtbildervortrag von 
Klaus Kalwar: Veranstaltungen der Kol-
pingfamilie Steinhagen 
Montag, 18.6. 
18.30 Uhr Jugendtreff 
Donnerstag, 21.6. 
9.45 Uhr Frühstückstreff bei Café  
Freitag, 22.6. 
16-21 Uhr Firm-Kompaktkurs mit Beichte 
Samstag, 23.6. 
Sommerfest der Kita Regenbogen  
 
 

Frühstückstreff am 21.6. 
Zum Wortgottesdienst mit Diakon Hein-
rich Bittner  und anschließendem Früh-
stückstreff im Café Nollmann wird am 
Donnerstag, 21.6. wieder herzlich einge-
laden. Wer will, kann einfach mitkommen  
 

25 Jahre Kita Regenbogen  
Auf 25 bewegte Jahre blickt die Kinderta-
gesstätte Regenbogen St. Hedwig am 
Samstag, 23.6.2018 zurück.  
Zwischen 15 und 18 Uhr wird gefeiert.  
Zu Beginn wird in der St. Hedwig Kirche 
um 15 Uhr ein Wortgottesdienst gefeiert,  
anschließend geht es rund um die Kita 
weiter mit viel Spiel, Spaß und Bewe-
gung.  
Das Team der Kindertagesstätte freut sich 
auf einen tollen gemeinsamen Tag mit 
vielen kleinen und großen, jungen und 
alten Regenbogen-Freunden!  

 
 

Dienstag, 5.6. 
18.15 Uhr Messdienerstunde 
20 Uhr Informationsabend für die Eltern 
der Kommunionkinder 2019 
Mittwoch, 6.6. 
14 Uhr Frauenwanderung 
Donnerstag, 7.6. 
20 Uhr Chorprobe GAM 
Donnerstag, 14.6. 
9.45 Uhr Frauenfrühstück 
Donnerstag, 21.6. 
20 Uhr Chorprobe GAM 
 
 

 

Fußwallfahrt nach Stockkämpen 
Die Kolpingfamilie Halle trifft sich am 
Mittwoch 6.6. zur Fußwallfahrt nach 
Stockkämpen. Start der Fußgänger um 18 
Uhr an der Herz-Jesu Kirche. Abfahrt für 
Nichtwanderer um 18.30 Uhr ebenfalls ab 
Herz Jesu Kirche. 19 Uhr gemeinsame 
Maiandacht in Stockkämpen. Bitte an-
melden, damit genügend Fahrgelegenhei-
ten bereitgestellt werden. Bernd Winke-
ler, Tel. 98 35.  
 
 

Zu Besuch beim Westfalenblatt 
Dazu lädt die Kolpingfamilie Halle ganz 
herzlich ein. Wir werden gemeinsam mit 
dem Auto (Fahrgemeinschaften) nach 
Bielefeld starten. Dort besichtigen wir um 
20.30 Uhr unter sachkundiger Führung 
die Druckerei, erfahren, wie die Seiten der 
Zeitung gesetzt werden, staunen über die 
gewaltigen Rotationsmaschinen und se-
hen, wie das Endprodukt entsteht.  
Treffen für Autofahrer um 19.45 Uhr an 
der OASE.  
Bitte meldet euch bis spätestens 17. Juni 
2018 bei Bernd Winkeler (Tel. 9835) oder 
Christian Jäkel (Tel.: 7620) an. 
  
 

Bitte beachten! Halteverbot!  
Während der Gerry-Weber-Open vom  
16.-24.6. besteht an der Bismarckstraße 
absolutes Halteverbot. Die Straße ist in 
dieser Zeit als Rettungsweg ausgewiesen. 
Bitte beachten Sie die Beschilderung!  
 
 
 
 
 
 

Herz-Jesu 
Bismarckstr. 6 

33790 Halle 

05201 - 9 71 93 80 

St. Michael 

Ravensberger Str. 62 

33824 Werther 

05201 - 9 71 93 80 

St. Johannes Ev. 

Stockkämpen 

Eichenweg 24 

33790 Halle 

05201 - 9 71 93 80 

St. Hedwig 

St.-Hedwig-Str. 12 

33803 Steinhagen 

05204 - 22 74 
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Dienstag, 12.6. 
15 Uhr Dienstagskreis der Frauen  
Mittwoch, 13.6. 
15 Uhr Kegeltreff in der DRK Begeg-
nungsstätte  
 
Das Pfarrbüro ist bis auf weiteres nur 
dienstags von 10 bis 11.30 Uhr geöff-
net. Nutzen Sie in Ihren Anliegen gerne 
auch den Anrufbeantworter unter Tel. 
24 35 oder wenden Sie sich an das 
Pfarrbüro in Halle unter 05201 / 9 71 
93 80.  
 

Rosenkranzgebet:  
in Borgholzhausen werktags vor der 
Abendmesse 

Beichtgelegenheit: samstags 16 Uhr  
 
 

Mittwoch, 20.6. 
nach der Hl. Messe Seniorennachmittag 
 
 

Noch Plätze frei!  
Fahrt ins Bibeldorf am 9.6. 
Liebe Kinder, Familien und Interessierte! 
Am Samstag, 9.6. wollen wir uns zu einem 
gemeinsamen Ausflug ins Bibeldorf nach 
Rietberg aufmachen. Die Anfahrt erfolgt 
im eigenen PKW. Treffpunkt um 10.45 
Uhr ist der Parkplatz des Bibeldorfs. 
Im liebevoll, zumeist ehrenamtlich aufge-
bauten Dorf wollen wir ins Leben zur Zeit 
Jesu eintauchen. Originalgetreue und 
detailverliebte Wohnstätten, Synagogen, 
Zelte und Handwerksbetriebe laden zum 
Eintauchen in eine andere Welt ein. So 
wird so manche biblische Erzählung 
durchs Anschauen und „Begreifen“ leben-
dig. Beim Besuch des Bibeldorfs wollen 
wir unter anderem auch Brot wie zu bibli-
schen Zeiten backen. Mahlen von Korn 
mit der Hand und viele Arbeitsschritte 
mehr werden wir selbst vornehmen.  

Anmeldung schnellstens bei Simon Wolter 
oder im Pfarrbüro Halle. Kosten: 10€ pro 
Person. Zeit: 9.6. von 10.45—ca. 14 Uhr. 
Mehr Informationen über das Bibeldorf 
unter: www.bibeldorf.de 

 
Jubiläum 10 Jahre Zeit + Geist  
In diesen Tagen feiert das Zeit+Geist-
Team um Markus Stein ein Jubiläum.  
Am 15. Juni 2008 wurde die erste Hl. 
Messe „Zeit + Geist“ gefeiert!  Herzlichen 
Glückwunsch von Seiten der Kirchenge-
meinden und herzlichen Dank an das 
Team für die dafür gespendete Zeit und 
Energie!  
Mit diesem Textaufruf fing alles an!   
„Zeit + Geist“ - Die heilige Messe 
Sie werden Ihnen schon aufgefallen sein, 
die farbenfrohen blumigen Karten, die an 
Fronleichnam in Stockkämpen verteilt 
wurden und jetzt in den Kirchen des Pas-
toralverbundes überall ausliegen.  
Zeit+Geist ist eine Gemeindeinitiative für 
den Pastoralverbund Stockkämpen und 
richtet sich an alle, die mehr Aktualität 
und Gegenwartsbezug in der heiligen 
Messe suchen. Pastor Adam Szymanski 
aus Steinhagen unterstützt uns und wird 
die heiligen Messen zelebrieren. 
 Zeit+Geist versteht sich als Brücke des 
Glaubens zur Gegenwart. Aktuelle The-
men des Zeitgeschehens werden aufge-
griffen und aus christlicher Sicht reflek-
tiert. Wir möchten auch diejenigen an-
sprechen, die nicht einfach so glauben 
können, sondern auch kritisch der Kirche 
und ihrer Lehre gegenüberstehen. 
Einfach kommen und mitfeiern! 
In regelmäßigen Abständen (ca. alle vier 
Wochen) wird es diese moderne Messe 
geben – im Wechsel in den verschiedenen 
Gemeinden des Pastoralverbundes.  
Die erste heilige Messe unter dem Motto 
„Zeit+Geist“ wird am Sonntag, 15. Juni 
um 18 Uhr in der St. Michael Kirche in 
Werther gefeiert. Kontakt: Für Anregun-
gen, Kritik und gedanklichen Austausch 
sind wir sehr dankbar. Wenden Sie sich 
bitte an: Markus Stein, Tel. 05203/9195-
271; markus.stein@id-stein.de 
(Text aus den Pfarrnachrichten Nr. 12 im Jahr 2008)  

Auch heute noch ist Herr Stein Ansprech-
partner und nimmt gerne Kritik und An-
regungen entgegen. Herzlichen Dank!  
 

Messticker 
Die Smartphone-App Messticker ist nun 
in der Version 4.0 bei Google Play verfüg-
bar. Herzliche Einladung zur Installation 
und zur Nutzung mit der Nummer des 
Pastoralverbundes 101. Auf diese Weise 
können Sie sich über die verschiedenen 
Gottesdienstangebote im Pastoralverbund 

informieren und erinnern lassen. Es wer-
den unsererseits keine persönlichen Daten 
erhoben.  
 

Tauferinnerung  
Am Sonntag, den 8. Juli 2018 findet um 
10 Uhr ein Tauferinnerungsgottesdienst in 
der Herz-Jesu-Kirche in Halle statt. Einge-
laden sind alle werdenden und frisch ge-
backenen Eltern, die ihr Kind taufen las-
sen möchten sowie besonders auch die 
Familien, die im vergangenen Jahr ihr 
Kind in unserem Pastoralverbund haben 
taufen lassen und auch alle anderen, die 
Interesse an diesem Thema haben.  
Im Anschluss an die Messe laden das  
Pastoralteam und Eltern aus der Pfarrge-
meinde Herz-Jesu herzlich in die Oase 
zum Austausch und einem kleinen Imbiss 
ein. Neben verschiedenen Spiel- und Ge-
staltungsangeboten für die ganze Familie 
besteht die Möglichkeit sich auszutau-
schen über alle Fragen rund um das Fest 
der Taufe sowie über mögliche Angebote, 
mit Kindern am Gemeindeleben teilzu-
nehmen. 
 

Plätze frei! Familienwochenende 
Liebe Familien! 
Herzlich laden wir Sie wieder zum Famili-
enwochenende des Pastoralverbundes ein. 
Natürlich sind auch evangelische Christen 
herzlich zur Teilnahme eingeladen! 
Den Alltag einfach mal ruhen lassen und 
eine schöne Zeit in der Familie gemeinsam 
mit Anderen verbringen. Die Gemeindere-
ferenten Marion Forthaus und Simon 
Wolter werden dieses Wochenende be-
gleiten. Es findet statt vom 14.-16.9.2018 
im DPSG Haus Eulenspiegel in Rüthen (ca. 
eine Stunde Anfahrt). Jede Familie ist in 
einem eigenen Zimmer untergebracht 
oder kann auf dem Zeltplatz im eigenen 
Zelt übernachten. Es gibt Vollverpflegung. 
An diesem Wochenende kann man: 
• den hauseigenen Hochseilgarten 

beklettern (Mehrkosten ca.  30 EUR 
pro Person) 

• Am Lagerfeuer sitzen und Stock-
brot machen 

• Zeit haben zum Reden, Diskutieren, 
Spielen 

• Gelegenheit haben zum Kreativ 
werden, Sport treiben (Fußball, 
Beachvolleyball oder…), Spazieren 
gehen, Klönen 

• Freiraum haben für sich selbst und 
die Familie 

Mehr Informationen bei Marion Forthaus 
oder Simon Wolter. Anmeldeflyer liegen 
in den Kirchen aus oder können von der 
Homepage des Pastoralverbunds herun-
tergeladen werden.  

Aus dem Pastoralverbund 

St. Marien und 

St. Nikolaus  
 

Rosenberger Str. 1 

Borgholzhausen 

05423 - 24 35 

St. Michael 

Kämpenstr. 8 

33775 Versmold 

05423 - 24 35 
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Foto: Stan Wiechers/Wikimedia cc-by-sa-2.0 

„Sabbat-Modus“ (Dtn 5,12-15) –  
In einem großen Hotel in Jerusalem ha-
be ich ihn erlebt: den Sabbat-Lift. Am 
Freitagabend, kurz vor Sabbat-
Eröffnung, wird der Schalter umgelegt, 
der Aufzug arbeitet im Sabbat-Modus: 
Ohne einen Knopf drücken zu müssen – 
das wäre ja Arbeit –, fährt der Lift 25 
Stunden lang rauf und runter, hält in 
jedem Stockwerk, die Türen gehen auf 
und zu, egal, ob jemand ein- oder aus-
steigen will, und jeder, der möchte, kann 
„koscher“ Lift fahren. 
 Einmal in der Woche soll, ja, muss der 
Jahwe-Gläubige aufhören zu arbeiten – 
„Sabbat“ kommt von „aufhören“, 
„ruhen“. Vorbild ist Gott selbst, der am 
siebten Tag ruhte, nachdem er alles ge-
schaffen hatte: Er vollendet sein Werk, 
indem er ruht. So heiligt er den siebten 
Tag. Und das soll auch der Mensch tun, 
der zu ihm gehört. Es ist seine Pflicht, 
ein markantes Glaubensbekenntnis, ein 
untrügliches Erkennungszeichen – und 
steht mit genau dieser Begründung pro-
minent in der Liste der Zehn Gebote, die 
Mose am Sinai empfängt (Ex 20,9–11). 
Heute hören wir eine zweite, ganz ande-
re Begründung des Sabbatgebots. Am 
Ende seines Lebens, kurz vor dem Einzug 
Israels ins Gelobte Land, verkündet Mose 
erneut die Zehn Gebote. Nun heißt es: 
„Denk daran: Als du in Ägypten Sklave 
warst, hat dich der Herr, dein Gott, mit 
starker Hand und hoch erhobenem Arm 
dort herausgeführt. Darum hat es dir 
der Herr, dein Gott, zur Pflicht gemacht, 
den Sabbat zu halten“ (Dtn 5,13–15). 
Anders gesagt: Wer gezwungen war 

pausenlos durchzuarbeiten, wird sich 
doch in der Freiheit nicht selbst ausbeu-
ten – und andere auch nicht: „Dein Skla-
ve und deine Sklavin sollen sich ausru-
hen wie du.“ 
Zwei Begründungen, beide werben für 
das „Aufhören“. Die erste: Sechs Tage 
lang darf ich Creator sein wie Gott, der 
siebte Tag soll der Recreatio geweiht 
sein. Die zweite: Du warst Sklave, und 
der Herr hat dich in die Freiheit geführt. 
Vergiss das nie! Feiere das jede Woche. 
Sei niemals wieder Sklave, hör auf damit, 
dich ausbeuten zu lassen, und beute 
auch du niemanden aus. 
Diese wunderbare Gabe wollte das Volk 
Gottes auf jeden Fall schützen und be-
wahren. Als Hilfe entstand ein Regel-
werk, das genau definiert, was Arbeit ist. 
Und dieses Regelwerk wird bis heute 
verfeinert: Jede Erfindung wird abge-
klopft, ob sie auch „sabbat-tauglich“ ist. 
Weil Feuermachen Arbeit ist, wird alles, 
was mit „Anzünden“ funktioniert, eben-
falls verboten: Licht einschalten, ein 
Gerät in Betrieb setzen, Auto fahren … 
So kann es passieren, dass aus dem 
Schützen-Wollen einer wunderbaren 
Gabe ein peinliches Sorgen wird und 
dass sich angebotene, ja, aufgetragene 
Freiheit in Angst vor dem Falschmachen 
verkehrt. Mit dieser Haltung wird Jesus 
beobachtet, geradezu überwacht. Statt 
in Jesu Dasein den befreienden Gott 
erneut am Werk zu sehen, wird sein heil-
sames Tun als verbotene Arbeit einge-
stuft. 
Das Gebot, die gute Absicht und ihre 
Verkehrung fordern mich heraus: Wie 
halte ich es mit dem „Aufhören“? Spie-
gelt mein Sonntag etwas von der Zufrie-
denheit des Schöpfers mit seiner Schöp-
fung? Ist ihm die gottgeschenkte Befrei-
ung aus Zwang und allem Müssen anzu-
merken? Erlebe ich den Sonntag als Tag 
des Loslassens oder packe ich ihn voll 
mit Verpflichtungen, die in der Woche 
nicht Platz haben? 
Strenggläubige Juden werden auf jeden 
Fall kurz vor Sabbatbeginn „den Schalter 
umlegen“. Wir müssen Sonntag für 
Sonntag neu entscheiden: Lang schla-
fen? Freunde besuchen? Gottesdienst 
feiern? Shoppen? Der Herr des Lebens 
hofft, dass wir uns frei für die Freiheit 
entscheiden, dass wir Mut zum Aufhören 
haben. – Wie passend, das gerade am 
ersten all der vielen „grünen“ Sonntage 
zu hören! 
 

Hans Brunner 
 
Beide Texte dieser Seite aus:  
Die Botschaft heute, Ausgabe 4/2018 

 

Wussten Sie schon, … 

… dass sich das Wort „Sonntag“ im Neuen 
Testament nicht findet, sondern dort als 
„erster Wochentag“ (= der Tag nach dem 
Sabbat) vorkommt? 
  
… dass der erste Korintherbrief (16,2) und 
die Apostelgeschichte (20,7) den „ersten 
Wochentag“ als den regelmäßigen Ver-
sammlungstag der christlichen Gemeinde 
hervorheben? 
  
… dass sich die Bezeichnung „Herrentag“ 
oder „Tag des Herrn“ (griechisch: kyriake 
hemera) zum ersten Mal in der Geheimen 
Offenbarung (1,10) findet? 
  
… dass sich in den romanischen Sprachen 
die Bezeichnung „Tag des Herrn“ für den 
Sonntag durchgesetzt hat: dies dominica 
(lateinisch); domenica (italienisch); di-
manche (französisch); domingo (spanisch 
und portugiesisch)? 
  
… dass unser Wort „Sonntag“ = „dies so-
lis“ (lat.) aus der heidnisch-römischen 
Tradition stammt und auch in anderen 
Wochentags-Namen altheidnische Götter 
weiterleben? 
  
… dass die Sabbatwoche spätestens seit 
dem „Babylonischen Exil“ (6. Jahrhundert 
v.Chr.) für das gesamte Judentum eine 
feste Einrichtung war, die zusammen mit 
der Beschneidung und den Speisevor-
schriften bereits für die antike Welt als 
die Kennzeichnung für „die Juden“ gilt? 
  
… dass durch die weite Verbreitung der 
Juden im Nahen Osten, in Ägypten und in 
den nördlichen Mittelmeerländern der 
Sabbat auch bei Nichtjuden schon früh 
bekannt und als Ruhetag, wenn auch 
nicht im religiösen Sinne, begangen wur-
de? 
  
… dass der Sabbat im gesamten morgen- 
und abendländischen Kulturraum als Glie-
derungsprinzip die Grundlage dafür ist, 
dass die Sieben-Tage-Woche eine feste 
Institution und die beständigste „Ordnung 
der Zeit“ geworden ist? (Nacheinander 
halten die Muslime den Freitag, die Juden 
den Samstag, die Christen den Sonntag 
als ihren Ruhetag ein.) 
  
… dass bisher alle Versuche, den Sieben-
Tage-Rhythmus der Woche zu verändern, 
kläglich gescheitert sind; dass sich die 
Einrichtung einer „Dekade“ (= Zehn-Tage-
Woche) in der Französischen Revolution 
nicht halten konnte? 
 

Nach Hubert Rüenauver/Heribert Zingel, Den Sonntag 
feiern. Kösel-Verlag, 1992, S. 71/72 



Wir gratulieren!   
All denen, die in diesen Wochen ihren 
Geburtstag feiern, wünschen wir ein gu-
tes neues Lebensjahr und Gottes reichen 
Segen! Aus Datenschutzgründen werden 
Anschriften nicht an Dritte (z.B. Tageszei-
tung) weitergegeben. 
 
Aus Gründen des Datenschutzes dürfen 
im Internet keine personenbezogenen 
Daten mehr erscheinen. Unter anderem 
fällt die namentliche Nennung von In-
tentionen unter diese Internet-
Regelung! Daher sind diese aus der On-
line-Ausgabe der Pfarrnachrichten ent-
fernt worden. 
 
Schriftworte: 
Schriftworte für Werktage und Sonntage: 
www.erzabtei-beuron.de/schott/ 
 
Kollektenergebnis vom 12./13.5. für die 
Kinder–, Jugend– und Familienfreizeiten 
des Pastoralverbundes  

Halle/Werther 173,37 € 
Stockkämpen 81,32 € 
Steinhagen 45,00 € 
Borgholzhausen 46,78 € 
Versmold 35,40 € 
 
 

Kollektenergebnis vom an Pfingsten für 
RENOVABIS 
Halle/Werther 344,27 € 
Stockkämpen  172,96 € 
Steinhagen 216,50 € 
Borgholzhausen 274,78 € 
Versmold 114,12 € 
 

Kollektenergebnis vom 26./27.5. für die 
Förderung von Priesterberufen 
Halle/Werther 192,88 € 
Stockkämpen 48,35 € 
Steinhagen 63,40 € 
Versmold 92,83 € 
 
Kollektenzwecke: 
Kollekte am 2./3.6. für die Kirchen und 
Gemeindezntren 
 

Kollekte am 9./10.6. für Hilfe in Notlagen 
in der eigenen Gemeinde 
 

Kollekte am 16./17.6. für das Kinderzelt-
lager in Hardehausen 
 

Kollekte am 23./24.6. für den Heiligen 
Vater 

 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für die nächsten Pfarr-
nachrichten  (24.6.-15.7.) ist Mittwoch, 
13.6.2018 
 

 
V.i.S.d.P.:  
Pfarrer Josef Dieste 
Halle (Westf.) 

Prävention sexualisierter  
Gewalt 
Wir möchten unsere Kinder und Ju-
gendlichen schützen. Dazu brauchen 
wir in unserer Gesellschaft und in un-
seren Kirchengemeinden eine Kultur 
der Achtsamkeit.  
Auch hier vor Ort brauchen wir eine 
Grundhaltung, die geprägt ist von 
Wertschätzung und Respekt.  
Die uns wichtigen Inhalte müssen in 
einem Konzept niedergeschrieben wer-
den. Wir möchten uns um das Wohl   
der uns anvertrauten Menschen küm-
mern.  
Es geht um die Themen Verhaltensko-
dex, Maßnahmen zur Stärkung von 
Kindern und Jugendlichen, Beschwer-
dewege, Aus- und Fortbildung und eine 
Kultur des Hinsehens. 
Im Pastoralverbund möchten wir mit 
allen Interessierten an diesen Themen 
arbeiten. 
Interessiert Sie das Thema? Können Sie 
etwas dazu beitragen?  
Möchten Sie sich für Kinder, Jugendli-
che und schutz- und hilfebedürftige 
Erwachsene einsetzen? 
Dann arbeiten Sie doch einfach mit an 
unserem Schutzkonzept zur Prävention 
sexualisierter Gewalt. Melden Sie sich 
bitte bei unserem Verwaltungsleiter 
Thomas Rudolph 
(thomas.rudolph@pastoralverbund-
stockkaempen.de oder 0151-15 62 25 
64). Gerne können Sie sich auch im 
Vorfeld mit Fragen und Anregungen 
melden. 
_______________________________
Fortsetzung von Seite 1:  
Natürlich gibt es auch Menschen, die 
mit Skepsis auf diese neue Rolle schau-
en. Bitte seien Sie offen und geben Sie 
mir eine Chance. Denken Sie immer 
daran, dass ich für Sie da bin. Lassen 
Sie uns zusammen für die Menschen in 
den fünf Kirchengemeinden arbeiten. 
Nach meinen beruflichen Erfahrungen 
bin ich überzeugt davon, dass Gott 
mich in diesen Dienst – hierhin zu 
Ihnen – geführt hat. Besonders schön 
finde ich es auch, dass heute an Fon-
leichnam nochmal ein offizieller Start 
für meinen Dienst ist. Gerade an die-
sem Tag bekennen wir uns alle ganz 
besonders zu Gott – zu seinem neuen 
Bund, den er mit uns geschlossen hat. 
Wir gehen zusammen mit Jesus einen 
Weg durch die Gemeinde – und er geht 
diesen Weg mit uns. Und ich darf die-
sen Weg mitgehen – mit Jesus – und 
mit den Kirchengemeinden hier im 
Pastoralverbund Stockkämpen – mit 
Ihnen“.                           Thomas  Rudolph 

Im Notfall:    0175 55 80 606 
 

Verwaltungsleiter Thomas Rudolph 
05201 / 9 71 93 85 oder 0151 15 62 25 64 
thomas.rudolph@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 

Pfarrbüro Halle (Beate Cloes)  
Bismarckstr. 13, 33790 Halle (Westf.) 
Telefon 05201 / 9 71 93 80   Fax 9 71 93 82 
pfarrbuero.halle@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
Mo.+ Fr. 10 -11.30 Uhr; Mi 16..30-18 Uhr 
 

Pfarrbüro Steinhagen (Beate Cloes)  
St.-Hedwig-Str. 12, 33803 Steinhagen 
Telefon 05204 / 22 74 Fax 8 91 80 
pfarrbuero.steinhagen@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
Do. 16-18 Uhr und nach Absprache 
 

Pfarrbüro Versmold (Martina Seelhöfer) 
Kämpenstr. 8, 33775 Versmold 
Telefon 05423 / 24 35, Fax 9 51 68 35 
pfarrbuero.versmold@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
Di. 10-11.30 Uhr  
 

Pfarrer Josef Dieste 
05201 / 9 71 93 80 
josef.dieste@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 

Pastor Michael Krischer 
05423 / 24 35 
michael.krischer@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 
 

Gemeindereferent Simon Wolter 
05204 / 9 29 83 24  
simon.wolter@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 

Gemeindereferentin Marion Forthaus 
05425 / 93 29 02 
marion.forthaus@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 

Gemeindeassistent A. Steinhausen 
05425 / 95 44 02 
alexander.steinhausen@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 

Pfarrer i. R. Manfred Risse 
05425 / 2 45 
 
 

Diakon Heinrich Bittner 
05204 / 8 70 02 22 
heinrich.bittner@ 
pastoralverbund-stockkaempen.de 
 

Caritas Sozialstation  
Martin-Luther-Straße 4  
05201 / 84 90 10 oder 0171 / 973 40 22; 
Bürozeiten: donnerstags 13-16 Uhr 
caritaspflege-halle@caritas-guetersloh.de 
 

Seelsorge & Begleitung: 
0176 / 81 63 37 83 

 


